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Tanja Holthausen (M.A.) ist seit 2016 Stellvertretende Leiterin am Missions-

museum der Erzabtei St. Ottilien. Sie wertete eine Ersterfassung sowie eine

Bestandsaufnahmemissionarischer Sammlungen in Deutschland aus und ar-

beitet in mehreren Gremien zur Erschließung und zum Erhalt der Sammlun-
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Ute Christina Koch (Dr. phil.) ist Kunsthistorikerin. Nach Arbeitsstationen in

Potsdam und Dresden arbeitet sie seit 2016 in Münster beim LWL-Museums-

amt als wissenschaftliche Referentin. Hier ist sie für das südliche Westfalen

zuständig sowie für alle kunsthistorischen Fragen und Provenienzforschung.

PatrickFelixKrüger (Dr. phil.), geb. 1972, ist Indologe undKunsthistoriker am

Centrum für Religionswissenschaftliche Studien (CERES) der Ruhr-Universi-

tät Bochum.Er promovierte an der FreienUniversität Berlin imFachKunstge-

schichte Südasiens und ist spezialisiert auf die Kunst-, Kultur- und Religions-

geschichte des Jainismus im antiken,mittelalterlichen undmodernen Indien.

Markus Luber (Dr. theol. habil., Dr. phil.) ist Missionswissenschaftler und

kommissarischer Direktor des Instituts für Weltkirche und Mission an der

Phil.-Theol. Hochschule Sankt Georgen in Frankfurt a.M.
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222 Missionsgeschichtliche Sammlungen heute
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seumsstiftung der VEM. Seine Arbeitsschwerpunkte sind Sammlungsbetreu-
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gustin; seit 2020 Professor der Kirchengeschichte an KHKT.

Mareike Späth (M.A.) ist Ethnologin und seit 2020 als Kuratorin der ethnolo-
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seumHannover tätig.

MarieVetter (B.A.) studiert imMaster »MuseumundAusstellung« anderCarl-

von-Ossietzky-Universität Oldenburg. In ihrer Forschung beschäftigt sie sich
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